
 

 

Vorsitzender der Initiative: 
 
Dr. Peter Eckert 
Arzt für Allgemeinmedizin 
35644 Hohenahr / OT Erda 
Tel.: (0 64 46) 88 98 27 
Dr.med.Peter.Eckert@t-online.de

Beigetretene Berufsverbände: 
 
Hartmannbund 
Landesverband Hessen 
 
Berufsverband der Ärzte für Kinder- 
und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie  
Regionalgruppe Hessen 
 
Berufsverband der Deutschen Hals-
Nasen-Ohrenärzte e. V. 
Landesverband Hessen 
 
Berufsverband der Kinder- und 
Jugendärzte Hessen e. V.  
Landesverband Hessen (BVKJ) 
 
Verband Ambulant Tätiger 
Anästhesisten e. V. (VAA) 
Landesverband Hessen 
 
Verband Hessischer 
Vertragspsychotherapeuten (VHVP) 
 
Berufsverband der Frauenärzte  
e. V. Landesverband Hessen 
 
Berufsverband Deutscher 
Anästhesisten e. V. 
Landesverband Hessen 
 
Berufsverband der Deutschen 
Urologen e. V.  
Landesverband Hessen 
 
HCV – Hessischer Verband der 
niedergelassenen Chirurgen e. V. 
 
Landesarbeitsgemeinschaft 
Palliativversorgung Hessen 
 
Bundesverband nieder- 
gelassener Gastroenterologen 
 
Verband der Hessischen 
Schmerztherapeuten 
 
Hausärzteverband Hessen 
 
Deutsche Psycho-
therapeutenVereinigung 
Landesgruppe Hessen 
 
Unterstützt durch: 
 
Deutsche Gesellschaft für Versicherte 
und Patienten e. V.  (DGVP) 

6. Juni 2008 Forderungskatalog der Initiative „Heilmittel für Hessen“ 
 
 
 
Stellvertretend für die hessische Ärzteschaft fordert die Initiative 
„Heilmittel für Hessen“ die hessische Landesregierung auf, 
 
 
 
 

⇒ eine Bundesratsinitiative zu starten, damit Richtgrößenprü-
fungen für Heilmittel endlich abgeschafft werden! Von Hessen 
kann so ein Signal mit bundesweiter Bedeutung ausgehen! 

 
 

⇒ sich dem deutlich geäußerten Willen von 130.000 Bürgerinnen 
und Bürgern Hessens nicht zu verschließen und die 
gesammelten Unterschriften an Bundesgesundheitsministerin 
Ulla Schmidt weiter zu leiten! 

 
 

⇒ angstfreies Verordnen und Behandeln in den hessischen 
Praxen durch Abschaffung dieser sinnlosen Prüfungen wieder 
möglich zu machen: Ärzte, Psychotherapeuten und Patienten 
erwarten dies von ihrer Regierung! 

 
 

⇒ hessische Praxen nicht länger der Gefahr existenzbedrohender 
Regresse auszusetzen! 

 
 
 
 
 

           
 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
* Eine Initiative zur Abschaffung von Richtgrößen, denn Krankengymnastik, Ergotherapie und Logopädie sind kein Luxus. 

Pressekontakt: Kassenärztliche Vereinigung Hessen, Abteilung Kommunikation, Tel.: (0 69) 79 50 2-467, E-Mail: presse@kvhessen.de 


